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DER UNFREI m U M 0 R IN DER

CÎAZEXXE
"M/fPI Uebung für die ganze Feuerwehr

eamstun, ben 12. 3ult 1947

Slntteten bei aeîamten SJÎonnJdjaft ounft 19.00 Ufji
beim Seueimefireebäube an ber Srbulbausitiafie.

3Iuto*2IbteUun8 oöne Slutos.

lenii: 2Jîannidmft oollftânbig ausaetüitet. Off. unt
Hoff, anüfee.

Gntîcfiulbigunaen unb Sufjen oemäfe 3eueït8e6ï»Dtb»
nuna.

Sitte 2 OTabläetten^Cflunons mitbringen.

Solche Hebungen lasse ich mir gefallen!!

Gesucht
exakte

zuverlässig».

Waschfrau
Waschmaschine vorhanden

Anfragen an Frau O.
H«Ä*JÄft84j&, UeteWer' Tele
phon *#Mem- 1094

Junges, schönes

Telefon??

Viehmarkt in Chur?

Amerilt. ültuch- Armier.
wasserdicht und leicht.
neu Fr. 25.- und 30.-.

PMG. Sm Sonntagmorgen fanben Jid) auf bem
mit Sßrettern forglicf) jugebedten Sauareal ber
Setiru&fird>e an ber Srunnabemftrafje jur feierlichen
©runbfteinlegung niel SKenfrfcen ein. (Sin [anftts
fiüjttfien milberte mohjtuenb bie fjodjfommerficfje
5>itje, als ber Släferchor bes Seiner StabtoroSefters
bie Jjeieijtunbe einmefljfe.

Die scheinen pianissimo gespielt zu haben!

ttutö. löte ^rage ber ©eirntäcrlaitbuis' für ©efangene
mar bitrri) ben romantifrfjen ^all eines geroiffen SB e r>
n e r 3} e 1 1 e r aftuell geworben, ber fente 33raut ni<f)t

heiraten burfte, obroofjl er ifir bereits ein £öchtcrcr)en

gefdjenft hatte. Dieter erft L'l jäbrige ©efangene mürbe

megen feinet 23err)ältniffe§" bon einem St'rtegSqerioM

Er ihr Früher war es umgekehrt!

Samstag, ben 2. Jîooembet, 1314 Uhr/mitb
beim ftäbt. ©antlofal Xre.fretfig abgegeben.
3BetDtannen^erfreifig ift jeboef) nur befcf;iänft lie»
feibar.

Eutfdjeine finb gegen 93ar,iabluna am °^ ~

Danke!

fjolungstjetm". Salb naef) ber Sdjetbung mufete 3o[r-pt)ine
aus0icfien. Napoleon baute eine Kapelle für Mai ie
jiouife. bie beute norf) bem Sräiibenten her ^»^1? ^jltT
Âu.^ ^5c;tU,pm'Q "f"t »nh Tirhtef»' einT ÏBoftnung
ben k à n t a oon SÄ o m ein. Jnei untemidinete

der er aber keinen Gebrauch mehr macht!

IUI
bet

JJJj^i4tJt}ueUg Im Glarnerland. Vor kurzem wurde
gemeliTet, na Ii der Schreinerv er 1» and des
Kantons Glarus die Einstellung der Sorgliefcrungen
angedroht hatte, wenn nicht für die Siirge der Höchstpreis

von 54 Fr. bezahlt werde Nunmehr hat der lt e -

ffierungsrat beschlossen, die Preise für Särge
von 88 auf 53 Fr. in erhöhen und für Spitalsärge anf
47 Fr. Die neuen Preise gelten rückwirkend vom
L Juli 1946 an. «fc^e«eaa»B»

Mach' Deine Rechnung mit dem Himmel, Schreiner!

«mi om HppeU on bit reiben Çauptorup-
t>ett ber ftabrifantrn unb fiänblet, if|tf 6tt!>
limanafjrne btn ffi^ierten 3ufunft*prc>6If-
mtn btfanrtt ju Ofbrn, äu0ert fidj hoi-erft aU

fläffDtrtrtjrjj^ (Sfnuinbtammann 31 .* : ita;fPi
Ufr rt

,r*Jt.-
tri l!"!Ufl Irl Dir

Vertritt den Käs mitsamt dem Teller!

ZT rTyiNDEXT« :f
FLAWA SCHWEIZER VERBANDSTOFF UNO WATTEFA8RIKEN AG. FLAWIl

Armee Regenmänlel
_

ür. Fr. 35.- neu 40.
i Nachnahme Umlnue

Damit nicht zuviel Wasser

in die Kuh gerät!!

Der Film in Zürich
Eine Nacht im Paradies" im Scale

Da ziehe ich Scala vor!

(*) (Bit finb lrtlidj
ein ftamuttes Settel.
btefe lieben Sab rot.
ftern, bie in ber
Werbepffegt tatfad).
lidj alles felbft sei-
rifbttn.

und acht geben,

Ich werde einmal teiephonieren, ob

wirklich keiner entronnen ist!

Aufklärung
Da» Geheimnis erfolgreicher Menschen: SECOND WIND,

der anziehende Körperduft.

wenn sie alle Neune

werfen!!
Offenbar gegen den « first » wind!

ii 3., aeriöier Herr, reform., von mitt¬
lerer Statur, sucht

fldfcgefolfcl.rt
zti Autotour (18.25. August). Eigenes
Auto vohanden. Spjiterai J^e^nnAicJhaJl
ery/iinirrit. Offeilen mit Bild u. Chiffre

Vorerst will er mit der großen
Unbekannten reisen!

.GEROBA" Aktiengesellschaft G.Rath, Basel

VICTORY
\ RICHMONI) S

\ V I R C I N I A

R ET ^ ^
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